
Vortrag mit Diskussion:

Antisemitismus definieren. Anleitung zur 
Abgrenzung

Was ist Antisemitismus – und wie lässt er 
sich angemessen definieren? 
Antisemitismus wird etwa als Form von 
Rassismus, als Vorurteil, Extremismus 
oder Wahn verstanden. Doch erfassen 
diese Ansätze das Phänomen 
ausreichend? Gemeinsam wird diskutiert, 
wo verbreitete Erklärungsansätze an ihre 
Grenzen stoßen und welche 
gesellschaftlichen Bedingungen 
antisemitischen Denkweisen zugrunde 
liegen. Die Veranstaltung bietet Raum, 
unterschiedliche Perspektiven 
kennenzulernen und aktuelle Debatten 
kritisch zu reflektieren.

Referent: Dr. Nikolas Lelle (Soziologe, 
Amadeu Antonio Stiftung, Buchautor)

Kontakt:

Paul Zitzmann 
zitzmann@arbeitundleben-bayern.de
Telefon: 0961 634577 03

Wann: Freitag, 20.11.2026, 18  - 20 h

Wo: Gewerkschaftshaus Regensburg, 
Richard-Wagner-Straße 2, 93055 
Regensburg

Die Teilnahme ist kostenlos.

In Kooperation mit:

Eine Veranstaltung von:

Der Bundesarbeitskreis Arbeit und Leben (BAK) ist 
anerkannter Träger der politischen Bildung. Arbeit und 
Leben in Bayern ist Mitglied beim BAK.
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